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Protokoll der Sitzung des Handlungsfeldes 
„Gesundheit und Pflege“ (44. Treffen) am 09.10.2019 

im Landratsamt in Lauterbach 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:  17:35 Uhr 
 
TeilnehmerInnen: siehe Anwesenheitsliste  
 
Herr Herget begrüßt die SitzungsteilnehmerInnen. 
 
Da neue Mitglieder anwesend sind, macht sich die Gruppe in einer Vorstellungsrunde einander 
bekannt. 
 
TOP 1: 
Rückblick auf den fünften „Samstag für gesundes Altern“ in Mücke (mit Bildern) 
 
Herr Herget berichtet mit Hilfe von Veranstaltungsfotos vom Samstag für gesundes Altern in 
Mücke und erläutert den Ablauf. Herr Schwalm bot wie gewohnt Gedächtnistestes an, die rege 
genutzt wurden. Auch in Mücke hat sich erwiesen, dass das Format auf Zustimmung stößt. 
 
TOP 2: 
Bericht aus der Unter-AG „Pflege im Vogelsberg“ (PiV), Hans Dieter Herget 
 
Herr Herget berichtet, dass der Schwerpunkt der letzten Treffen der Unter-AG PiV auf dem 
Thema Pflegeberufereformgesetz lag. Dabei geht es um die Zusammenführung der 3 
Ausbildungsstränge Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege. 
 
Eine besondere Herausforderung im Vogelsbergkreis ist die Fusion der Altenpflegeschule 
und der Krankenpflegeschule. Dies stand Anfang des Jahres noch als ungeklärte Frage im 
Raum. Da die beiden Schulen aber eine Planungsperspektive benötigten, ob eine 
getrennte oder eine gemeinsame Planung stattfinden sollte, wurde Herrn Landrat Görig 
über das entsprechende Protokoll über die Diskussion in der AG informiert. Er erklärte sich 
damit einverstanden, die aktuellen Gremienbeschlüsse des Kreises zeitnah in der AG 
vorzulegen. 
 
Herr Weimer vom Beratungsteam Pflegeausbildung Hessen beim Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche Aufgaben war in einer Sitzung der Unter-AG zu Gast um zu 
informieren, worum es geht, auf was geachtet werden muss und um Hilfestellung bei der 
Umsetzung zu geben. 
 
In einer weiteren Sitzung war Frau Thomas vom Regierungspräsidium Gießen anwesend, 
um über finanzielle Hintergründe zu informieren. Sie wies darauf hin, dass kein Betrieb 
mehr alleine ausbilden kann, sondern jeder Partner braucht und Kooperationen eingehen 
muss. Die Schulen haben sich darauf eingestellt, die Koordination der Ausbildung zu 
übernehmen und entsprechende Kooperationsverträge abzuschließen. Da eine fusionierte 
Schule erneut ein aufwändiges Anerkennungsverfahren durchlaufen muss, hat man sich 
dazu entschlossen, die Fusion noch nicht voranzutreiben. 
 
Im Raum stand auch die Gründung eines Netzwerkes, da Kooperationen längerfristig und 
auf Dauer geschlossen werden müssen. Die Teilnehmer der Unter-AG waren sich darüber 
einig, dass sie ein Netzwerk wollen. Aus diesem Grund wird für den 10. Dezember 2019, 
15:00 Uhr eine Veranstaltung unter Beteiligung von externen Experten organisiert.  
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Der Ablauf ist wie folgt vorgesehen: 
 

- Begrüßung durch den Landrat 
- Einstieg: Was bedeutet das Pflegeberufereformgesetz? 
- Vortrag: Recht und finanzielle Rahmenbedingungen 
- Bericht der beiden Schulen über den aktuellen Stand im Vogelsbergkreis 
- Input: Was ist die Aufgabe eines Ausbildungsnetzwerkes? 

 
Herr Herget hebt die Bedeutung des Familienbündnisses in diesem Zusammenhang 
hervor. Es tauchen immer wieder Themen auf, die schwer irgendwo anzudocken sind. In 
diesem Fall war es gut, dass die Unter-AG Pflege im Vogelsberg bestand, die ursprünglich 
für das Thema Pflegefachkräftemangel ins Leben gerufen wurde. Das Thema 
Pflegeberufereformgesetz war dort in guten und erfahrenen Händen. 
 
TOP 3: 
Vorstellung des Projektes „AGIL – aktiv geht´s immer leichter“; Frau Reith, 
Diakonisches Werk 
 
Frau Reith erläutert mithilfe einer Power-Point-Präsentation das Programm „AGIL – aktiv 
geht’s immer leichter“ und beantwortet Fragen aus der Gruppe. 
 
Zum Abschluss führt Frau Reith mit allen Anwesenden eine Übungssequenz aus dem 
Programm durch. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
TOP 4: 
Verschiedenes 
 
Herr Herget verabschiedet sich als Handlungsfeldsprecher. Er wird Ende des Jahres in 
Ruhestand gehen. Sein Nachfolger, Herr Päbler, wird bereits seit dem 1. Oktober 
eingearbeitet. Zum Beispiel nimmt er bereits an verschiedenen Treffen des 
Familienbündnisses teil. 
 
Frau Füg vom Hospizdienst Vogelsberg weist auf die Veranstaltung „Patient ohne Verfügung“ 
am 21.11.2019, 18:00 Uhr im Rokokosaal in Lauterbach hin. 
 
 
Protokollantin: 
Sandra Obenhack 


